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0.MethodologischeVorbemerkungen1.KritikdesKritikbegriffs1.1.Dervormoderne,vorautonomeKritikbegriff1.2.DieHerausbildungdesmodernen,autonomenKritikbegriffs2.KritikdesKulturbegriffs2.1.DieHerausbildungdesmodernen,autonomenKulturbegriffs2.2.DerdeutscheSonderweg:DieBegriffsoppositionKulturBZivilisation2.3.DerZusammenbruchderBegriffsoppositionKulturBZivilisationinderaktuellenKulturwissenschaft2.4.VersucheinerkritischenRekonstruktionderBegriffsoppositionKulturBZivilisation2.5KulturtypentheorieundKulturkritik3.KritischeKulturtheorieund(Romanische)Literaturwissenschaft4.Bibliographie0.MethodologischeVorbemerkungenDerTitel"KritischeKulturtheorie"verbindeteine"KritischeTheoriederKultur",inder"Kultur"ObjekttheoretischerBemühungenwird,miteinerKulturtheorie,diezumSubjektvonKritikwird.DerBegriffderKritikistdabeizunächstselbstexplikationsbedürftig.IndenTitelnderKapitel1und2,"KritikdesKritikbegriffs"und"KritikdesKulturbegriffs",wirdimjeweilserstenWorteingewisserKritikbegriffheuristischBzirkulärschonvorausgesetzt,derimerstenKapitelüberhaupterstentwickeltwerdensoll.EshandeltsichumdenKantischenBegriffderKritikalsmethodischerVerfahrensweise,derganzallgemeindiePrüfungderReichweiteundGrenzenmenschlicherErkenntnisvermögenoderwissenschaftlicherMethodenoderBegriffemeint.DieserersteKritikbegriffverspricht,wertfreiundüberzeitlichzukritisieren,währenddasdurchihnKritisierte,BindenerstenbeidenKapiteltitelnalsodasjeweilszweiteSubstantivBeinesehrbewegteBegriffsgeschichtehatteundzumTeilhochgradignormativaufgeladenwarundist.ObeinederartigemethodischeApplikationüberhauptwissenschaftlichsaubergelingenkann,istdieFrage.LetztlichhängtanderMöglichkeitderwertfreienBetrachtungvonWerturteilendieBedingungderMöglichkeitvonKulturwissenschaftenüberhaupt.ZumerstenKapitel,"KritikdesKritikbegriffs",habeichschoninanderemZusammenhanggehandelt(Geyer2001).IchfassehierdasdamalsGesagtekurzzusammenundfokussiereesneuinHinsichtaufdiekritischeBehandlungdesKulturbegriffs.Eswirdsichdabeizeigen,daßderKritikbegriffundderKulturbegriffinihrerhistorischenBewegungsemantischverschränktsindundgarnichtgetrenntvoneinanderbetrachtetwerdenkönnen.1.KritikdesKritikbegriffs1.1.Dervormoderne,vorautonomeKritikbegriffInderAntikebedeutetkritikétéchnedieKunstdesUnterscheidens,Beurteilens,Urteilens.Dassetzteinmit‚einfachen'UnterscheidungsleistungenindersinnlichenWahrnehmungzurOrientierunginunserernatürlichenUmweltundreichtüberwertendeOrientierungsleistungeninunserergesellschaftlichBkulturellenUmweltbishinzurichterlichenUrteilssprüchen,jazuletztbishinzurReflexionüberdieGültigkeitvonkulturellenNormenselbst.WennsolcheinNormenkontrollverfahrenselbstinGanggesetztwird,heißtdasaberzunächstnochnicht,daßZweifelanderuniversellenNormierbarkeitmenschlicherPraxisüberhauptgeltendgemachtwerden.Sokrates,deralteCato,JesusoderLuther(ingewisserHinsichtsogarnochKarlMarx)verstehensichmitihrerKulturkritiknichtalsNormzerstöreroderrevolutionäreNeuerer,sondernnehmenfürsichlediglichinAnspruch,dieIntentionenderaltenkulturellenNormenbesserzuerfüllenalsihreZeitgenossen.ClausvonBormanncharakterisiertdiesenvormodernen,vorautonomenKritikbegriffso:AuchwennNormenselbstkritisiertwerden,gebenimmerwiederhöhereNormendieKriterienab.InsofernistKritikimmernurfunktionalundinstrumentalverstanden.[...]einesolcheKritikkannniedasGanzederPraxisindenBlickbekommen.DerethischHandelndekannnieganzausseinereigenenPraxisheraustreten,umsieindiePrüfungderReflexioneinzuholen.(ClausvonBormann,Art."Kritik",1973,810/813)PrinzipiellstehtalsobeidiesemvormodernenKritikbegriffnichtinFrage,daßeseinletztesabschließendesKriteriumderKritik,einenSchlußsteininderHierarchiekulturellerWertegebenmüsse,selbstwennmansichfundamentalüberdieinhaltlicheFüllungdiesesKriteriumsstreitenkann.KritikalsProzeßerscheint



daherauchnochalsprinzipiellineinempunktuellenUrteilabschließbar,BobsichdaskritischeGeschäftnunaufTextkritik,KunstBundDichtungskritikoderaufmoralischeFragenbezieht.AndervorautonomenStrukturdiesesKritikbegriffs,anseinerOrientierungaufeinvorgebenesoberstesKriteriumändertsichimVerlaufderNeuzeitzunächstanscheinendnochnichtsGrundlegendes.DasobersteKriteriumfürmoralischeoderästhetischeKritikwirdzwarzunehmendvomHimmelaufdieErdeheruntergeholtwird:stattimIdeenhimmel,imgöttlichen"nous"oderimchristlichenGottwirddasobersteKriteriumfürKritiknuninderNaturdesMenschenselbstangesiedelt.AberauchdieNaturBRechtslehrenleitendieRechteundPflichtendesMenschenzunächstimmernochauseinerüberzeitlichkonzipiertenVernunftBNaturab.ImGlaubenanderenuniverselleGeltunggründetdieSelbstsicherheitderklassischenAufklärung,diezuletztihrekritischeTheorieinpolitischBrevolutionärePraxisübergehenläßt.1.2.DieHerausbildungdesmodernen,autonomenKritikbegriffsSchonaufdemHöhepunktderklassischenAufklärung,um1750,wirddervorautonomBnaiveKritikbegriffundseinnaturrechtlichBanthropologischesFundamentbrüchig.IndenbeidenDiscoursvonRousseau,demDiscourssurlessciencesetlesartsvon1750unddemDiscourssurl'origineetlesfondementsdel'inégalitéparmileshommesvon1755,läßtsichderProzeßderHerausbildungeinesmodernen,autonomenKritikbegriffszumerstenMaldiskursivbeobachten(vgl.Geyer1997a,Kap.8und9).RousseaugiltzuRechtalsdererstemoderneKulturkritiker,wobeisichdiesepauschaleEinschätzungzumeistzuUnrechtaufseinenErstenDiscoursberuft.ImErstenDiscoursistRousseaunämlichnochganztraditioneller,vormodernerKulturkritikerundMoralist.ErglaubtnochübersichereKriterienseinerKritikanderangeblichenÜberzivilisiertheitunddemdamitzusammenhängendenangeblichenkulturellenVerfallseinerGegenwartzuverfügen.WiederalteCatorufterzurUmkehrindieursprünglicheEigentlichkeitauf,dieerwiederholtmitfolgendenBegriffencharakterisiert:amourdelapatrie;religion;obéissanceauxloix;désintéressement;simplicité;innocence;heureuseignorance,facilitédesepénétrerréciproquement.(JeanBJacquesRousseau,Discourssurlessciencesetlesarts,1750,passim)Vaterlandsliebe;Religion;Gesetzestreue;Uneigennützigkeit;Einfachheit;Unschuld;glücklicheUnmündigkeit;wechselseitigeTransparenz.AuchRousseausZweiterDiscours,derDiscourssurl'origineetlesfondementsdel'inégalitéparmileshommesistzunächstnochindervormodernenArtdeserstenDiscourskulturkritischintendiert.RousseauzieltaufeinenaturrechtlichfundierteKritikanderUngleichheitunterdenMenschen.DabeitriffterallerdingseineseinerzeitunerhörtemethodologischeVorentscheidung,diedieNaturrechtslehrenzuletztselbstaushebelt.UmdenWidersprüchenzwischendenverschiedenenNaturrechtslehrernundinnerhalbihrerWerkeselbstzuentgehen,setzterdieursprünglicheNaturdesMenschensotiefan,daßerbeimVormenschen,beimMenschenaffenankommt,undversuchtdannspekulativdenProzeßderEntwicklungbisinseineeigeneGegenwartnachzuzeichnen.AmEndedieses"grandrécit"siehtersichalsersterDenkergezwungen,dieZersetzungdesBegriffsvonderuniversellenundüberzeitlichenNaturdesMenschenzukonstatieren:LeGenreBhumaind'unâgen'estpasleGenreBhumaind'unautreâge;[...]l'ameetlespassionshumaineschangentpourainsidiredeNature(JeanBJacquesRousseau,Discourssurl'origineetlesfondementsdel'inégalitéparmileshommes,1755,264).DasMenschengeschlechteinesZeitaltersistnichtdasMenschengeschlechteinesanderenZeitalters;dieSeeleunddieEmotionalitätdesMenschenwechselnsozusagenihreNatur."ChangerdeNature"/"SeineNaturwechseln"istimklassischenDenkeneineunsinnigeAussage.RousseauhebtdasUnerhörtederBegriffszusammenstellungdurchein"pourainsidire"/"sozusagen"nochhervor.WennsichaberdieNaturdesMenschenineinenProzeßverflüchtigt,andessenAnfangderNichtBMensch,dasTier,steht,dannistauchdasEndeoffen.AnstattdieGeschichtlichkeitdesMenschenimBegriffvonderNaturdesMenschenaufzuhebenwiedieklassischBneuzeitlichenNaturrechtslehrer,hebtRousseaudieNaturdesMenschenimgeschichtlichenProzeßauf.DiemenschlicheNaturoffenbarterstmalsihrenkulturellenZeitkernundihreradikaleKontingenz.EsgibtüberhauptkeinemenschlicheNatur,sondernnurmenschlicheKulturen.DieseEinsichtentdeckenKulturanthropologenseitRousseauinregelmäßigenAbständenwiederneu:SoetwaswieeinevonKulturunabhängigemenschlicheNaturgibtesnicht.(CliffordGeertz,"KulturbegriffundMenschenbild",1973b,75)WashatdieseAuflösungeinessubstantialistischenMenschenbegriffsnunaberfürAuswirkungenaufdenKritikbegriff,umdenesunshierzunächstjageht?DiemenschlicheNaturwirdbeiRousseauzumoffenenProzeßumgedeutet,derexnihilo,nämlichbeimNichtBMenschen,begann,dannganzverschiedenekulturelleRichtungeneingeschlagenhatunddessenZukunftoffenist.AuseinemkontingentenProzeßaberlassensichkeineüberzeitlichenNormenmenschlichenVerhaltensundZusammenlebensableitenunddamitauchkeineKriterienfürKulturkritik.RousseauwirdgeradedadurchzumerstenKulturkritikerimmodernenSinne,daßihmdievermeintlichen



KriterienseinerKritikinderApplikationgleichsamunterdenHändenzerfallen.ErbeabsichtigtejamitseinerAbhandlungüberdieUngleichheitundderenUrsprüngeeigentlichharscheKritikandersozialenUngleichheitimabsolutistischenStändestaat.DasErgebnis,mitdemRousseauseinenZweitenDiscoursschließt,mußihnselbstüberraschthaben:Ilsuitdecetexposéquel'inégalitéétantpresquenulledansl'étatdeNature,tiresaforceetsonaccroissementdudéveloppementdenosfacultésetdesprogrèsdel'Esprithumain,etdevientenfinstableetlégitimeparl'établissementdelapropriétéetdesLoix(Rousseau,Discourssurl'inégalité,270).AusdieserDarstellungfolgt,daßdieUngleichheit,dieimNaturzustandgleichnullist,ihreMachtundihrWachstumausderEntwicklungunsererFähigkeitenunddenFortschrittendesmenschlichenGeistesbeziehtunddurchdieEtablierungvonEigentumundGesetzenschließlichdauerhaftundlegitimwird.GenauwiedieNaturdesMenschenmußinZukunftauchderBegriffderLegitimitätoffenBprozessualgedachtwerden.JedeAusprägungmenschlicherKulturproduziertihreeigenenLegitimitäten,undKritikdaranmußihreKriterienbewußtdezisionistischdagegensetzen.MitdemVerlustüberzeitlichBverbindlicherWertkriterienfürKulturkritikwirdKritikbodenlosundautonomzugleich.NachKoselleck(KritikundKrise,1959,98B103)wirdKritikinderModernezurHypokritikoderHypokrisie,weilsieihreBodenlosigkeitverschleiernoderverdrängenmuß,umwirksambleibenzukönnen.StelltsichdiewissenschaftlicheKritikinderModernedemVerlustapriorischerWertkriterien,dannwirdsietranszendentalundselbstbezüglich.DasmußnunaberkeinenvölligenRückzugausderPraxisbedeuten.TranszendentaleKritikistnichtnurErkenntniskritik.TranszendentaleKritikwirdpraktisch,wennsiedieBedingungenuntersucht,unterdenenWertmaßstäbeerzeugtwerden,wennsiederenFunktionenanalysiertunddogmatischeSetzungenundinnereWidersprüchezwischenimplizitenundexplizitenWertungenaufdeckt.EinesoverstandenetranszendentaleKritikderKritikmachtAlternativenbewußtunderschließtWahlBundEntscheidungsmöglichkeiten.2.KritikdesKulturbegriffs2.1.DieHerausbildungdesmodernen,autonomenKulturbegriffsWiederBegriffderKritikhatauchderKulturbegriffeinelangeVorgeschichte,mankönnteauchsagen:Latenzphase,inderernochnichtzumProblemgewordenunddaherauchnochnichtinsZentrumdertheoretischenAufmerksamkeitgerücktwar.WennesbeiCiceroheißt,culturaautemanimiphilosophiaest(Cicero,TusculanaeDisputationes,45a.C.,II.13;vgl.Perpeet1976,42,Bollenbeck1994,38),PhilosophieaberistPflege/KulturderSeele,sofindetdieKulturdesSelbsthierinderphilosophischenWesensschaunochihrenvorgegebenenOrientierungsrahmen.UnddiemetaphorischeRückbindungdesWortes"cultura"andie"agriBcultura"deutetan,daßderphilosophischBkulturelleOrientierungsrahmenfürdiemenschlicheSelbstsorgealsgenausoverläßlicheingeschätztwirdwiedienatürlichenBedingungendesLandbaus,BvorausgesetztnurmanbemühtsichumdieEinsichtindiephysischenbzw.metaphysischenGesetzmäßigkeitenundNormen.AufdieseWeisemetaphysischabgesicherteKulturenbenötigenüberhauptnochkeineneigenenBegriffvonKultur,demderVerdachtdereigenenSubstanzlosigkeitimmerschoneingeschriebenist.DieetymologischeKontinuitätderWortkörper"cultura"B"Kultur"verdeckttiefreichendebegrifflichBepistemologischeBrüche,diesichimLaufedes18.Jahrhundertsimmerdeutlicherabzeichnen:Kultur[alsBegriff]wirderstindermodernenGesellschaftmöglich,diesicherstmalsalsstrukturellkontingentundzugleichnurnochsoreflektierenkann.(NiklasLuhmann,"KulturalshistorischerBegriff",1995,51)InwechselseitigerAbhängigkeitvomKritikbegriffwirdderKulturbegriffautonomunddamitüberhaupterstzueinemregulativenBegriffmenschlicherSelbstvergewisserung,wennseineWertkriterienfragwürdigwerdenunddieProzessualitätundradikaleKontingenzmenschlicherKulturleistungenentdecktwird.ZwaristjedeKulturimmerschonReaktionauf"SinnBNot":Kulturalsoist,weilinLagenderNotausAnBsichBSeiendemalseinemsubstrathaften‚Stoff'einverstehbareröffentlicherLebensstilerformtwerdenkannundmuß.NotisthierSinnBNot.(WilhelmPerpeet,Art."Kulturphilosophie",1976,98)Manmußaberhinzufügen,daßKulturinihrerFunktionalsSinnprojektionsolcheSinnBNotzugleichverdecktundsogleichsamdenWegzuihremeigenenBegriffverstellt.ErstwennsichdieEinsichtindieunheilbareSinnBNotdermenschlichenExistenzaufzudrängenbeginnt,wirdderKulturbegriffautonomundreflexiv.DerBegriffderKulturentsteht,wenndiekulturellenSelbstgewißheitendesMenschenschwinden.



DieAutonomisierungdesKulturbegriffswirdzunächstsinnfällig,wennauchnochnichtgleichreflektiert,inseinersyntaktischenVerabsolutierung.Bisweitins18.JahrhunderthineinwirddaslateinischeWort"cultura"undseinevolkssprachlichenVariantenvorwiegendinGenitivverbindungenwie"animicultura"oder"agricultura"gebraucht.DieErstbelegefürdieabsoluteVerwendungvon"cultura"alsDifferenzbegriffzu"natura"findensichimWerkSamuelPufendorfs(1632B1694;vgl.Welsch1992,6).PufendorfisteinerderwichtigstenneuzeitlichenNaturrechtstheoretiker.WennausgerechnetbeiihmdieersteSpurderAutonomisierungdesKulturbegriffszufindenist,sokanndiesalsSymptomdafürgedeutetwerden,daßschondieneuzeitlichenNaturrechtstheorieneineimpliziteReaktionaufdenimZeitalterderEntdeckungenundKirchenspaltungenaufkommendenVerdachtderSubstanzlosigkeitderMenschennaturundBkulturdarstellen.2.2.DerdeutscheSonderweg:DieBegriffsoppositionKulturÀZivilisationNunwaresallerdingsvomerstenEinzelbelegbeiPufendorfnocheinweiterWegbiszurallgemeinenDurchsetzungeinesautonomenKulturbegriffs.GeorgBollenbeckhatimeinzelnennachgewiesen,wiederKulturbegriffimLaufedes18.JahrhundertszuerstinDeutschlandzueinemkritischenReflexionsbegriffaufsteigt(S.61B96).GekoppeltandenGeschichtsbegriffwirdderKulturbegriffinder"Sattelzeit"(vgl.Koselleck1975)desletztenDrittelsdes18.JahrhundertszumKollektivsingular.DabeitrittderdeutscheKulturbegriffkeineswegsvonvornhereininOppositionzumfranzösischenBegriffder"Civilisation",wieNorbertElias(1936)meinte.VielmehrsindderdeutscheundderfranzösischeBegriffbisindieSpätaufklärunghineinweitgehendbedeutungsgleich(Bollenbeck1994,93B96).BeideumfassenwieschonbeiPufendorfimweitestenSinneallemenschlichenKulturBoderZivilisationsleistungen,vomtechnischBhandwerklichenüberdenökonomischBpolitischen,sittlichBmoralischenbishinzumkünstlerischBwissenschaftlichenBereich.WasdenKollektivsingularderKulturbzw."Civilisation"mitdemderGeschichteverbindet,istdieEinsichtindieEigendynamikundBeschleunigungihrerEntwicklung,dieentwederaufklärerischBoptimistischoderkonservativBkritischgesehenwird.DieKollektivsingulareGeschichte,Kultur,"Civilisation"verstellendabeizugleichdieseitRousseaumöglichwerdendeEinsichtindieKontingenz,HeterogenitätundUnberechenbarkeitdiesesProzesses.EigentlichbeginntsichjaschonmitRousseaudieEinsichtabzuzeichnen,daßderBegriffderKulturenzumunsynthetisierbarenpluraletantumwird.DieserEinsichtstelltsichinletzterKonsequenzabererstdiePostmoderne.DieModernezwischenderRomantikundderMittedes20.Jahrhundertssucht,wennauchmitschlechtemGewissen,dieseEinsichtdurchdieAufrichtungderKollektivsingulare"Geschichte"und"Kultur"zuverdrängen.EinerstesIndizfürdieAufdringlichkeitundAbwehrdieserEinsichtistnunaberderSonderweg,denderdeutscheKulturbegriffmitderFranzösischenRevolutionunddemDeutschenIdealismuseinschlägt:nuntrittderdeutscheKulturbegriffinpartielleundsichsukzessiveverschärfendeOppositionzumZivilisationsbegriff.NochrelativneutralhörtsichdiesinderFormulierungWilhelmvonHumboldtsan:DieCivilisationistdieVermenschlichungderVölkerinihrenäußerenEinrichtungenundGebräuchenundderdaraufBezughabendeninnerenGesinnung.DieCulturfügtdieserVeredlungdesgesellschaftlichenZustandesWissenschaftundKunsthinzu.WennwiraberinunsererSpracheBildungsagen,someinenwirdamitetwaszugleichHöheresundmehrInnerliches,nämlichdieSinnesart,diesichausderErkenntnisunddemGefühledesgesamtengeistigenundsittlichenStrebensharmonischaufdieEmpfindungunddenCharakterergießt.(WilhelmvonHumboldt,ÜberdieVerschiedenheitdesmenschlichenSprachbauesundihrenEinflussaufdiegeistigeEntwickelungdesMenschengeschlechts,1836,30)MitderZersetzungdesumfassendenaufklärerischenKulturbegriffsineinenlebenspraktischorientiertenZivilisationsbegriffundeinen‚höheren'KulturBundBildungsbegriff,welcherdieBereichelebenspraktischerReproduktionemphatischtranszendiert,wirdnunauchexplizit,daßdiefragloseIdentitätsgewißheitderklassischenAufklärungdahinist.EmphasezeigteinerseitsdasschlechteGewissendessenan,dersichinWirklichkeitderVerbindlichkeitseinerWerteundderKriterienseinerKritiknichtmehrsicherseinkann.Andererseitsistdamitnochnichtgesagt,daßdasAuseinandertretendeseinheitlichenKulturbegriffsindieBegriffsdifferenzKulturBZivilisationnichtauchwichtigeidentitätsstiftendeunderkenntnisleitendeFunktionenübernehmenkann.SchoninderQuerelledesanciensetdesmoderneszuEndedes17.Jahrhundertswarjaklargeworden,daßverschiedeneTeilbereicheeinerKultur/ZivilisationverschiedenenEntwicklungslogikenunterliegenkönnen:sinousavonsunavantagevisibledanslesArtsdontlessecretssepeuventcalculer&mesurer,iln'yaquelaseuleimpossibilitédeconvaincrelesgensdansleschosesdegoût&defantaisie,commesontlesbeautezdelaPoësie&del'EloquencequiempeschequenousnesoyonsreconnuslesMaîtresdanscesdeuxArtscommedanstouslesautres(CharlesPerrault,Parallèledesanciensetdesmodernesencequiregardelesartsetlessciences,1688B97,98).WennwirindenKünsten/Techniken,derenGeheimnissemanberechnenundmessenkann,einensichtbarenVorteil[gegenüberdenAlten]haben,sowirddieAnerkennungunserer



VorrangstellungimBereichderpoetischenundderrhetorischenSchönheiteneinzigundalleindadurchbehindert,daßesunmöglicherscheint,dieMenscheninFragendesGeschmacksundderPhantasieaufdiegleicheWeisezuüberzeugenwieinallenanderenKünsten/Techniken.SchonhierbeiPerraultistimpliziteinebegrifflicheDifferenzzwischentechnischerZivilisationundsinnstiftenderKulturangelegt.UndwährendesoffensichtlichVergleichsmaßstäbegibt,umzivilisatorischeFortschrittezumessen,scheinenKriterienfürKulturvergleichewesentlichschwereroderüberhauptnichtzufinden.HundertJahrenachderQuerelleaberwirddiebeiPerraultnochimplizitebegrifflicheDifferenzzwischenKulturundZivilisationimSonderwegdesDeutschenIdealismusexplizit.ImeinsetzendenSiegeszugdertechnischBkapitalistischenZivilisationwirddeutlich,daßdiemitihrursprünglichamalgamiertenbürgerlichenKulturBundBildungsidealeauchaufkritischeDistanzrückenkönnen.DerDeutscheIdealismusistdieerstereflexiveReaktionaufdieseSituation,amintensivstenvielleichtinSchillersÄsthetik,imdeutschenBildungsromanundinderKantischenEthik:ImReichederZweckehatallesentwedereinenPreis,odereineWürde.WaseinenPreishat,andessenStellekannauchetwasanderesalsÄquivalentgesetztwerden;wasdagegenüberallenPreiserhabenist,mithinkeinÄquivalentverstattet,dashateineWürde.(ImmanuelKant,GrundlegungzurMetaphysikderSitten,1785,87)HierbeiKantbahntsichan,wieimdeutschenKulturbegriffdes19.Jahrhundertsdiefreie,selbstbestimmte,unverwechselbarePersonalsSelbstzweckundEndzweckderKulturinimmergrößereDistanzzuihrereigenenzivilisatorischenBasisgerät.NatürlicherscheintdabeiimRückblickderKantischePersonbegriffgenausoidealistischüberzeichnetwiediedurchihnkonstruierteKluftzuseinenzivilisatorischenLebensbedingungen.DennochkönnenauchimaginärekulturelleSelbstdeutungsmusterstarkelebenspraktischeWirkungenzeitigen:ZunächstistderdeutscheKulturBundBildungsbegriffkritischgegendasnüchterneNützlichkeitsdenkenundgegendiegesellschaftlichenAusdifferenzierungsprozessegerichtet,diedenEinzelmenschendemGanzenentfremdenundseinepersonaleWürdezumPreisäquivalentherabsetzen,uminKantischerTerminologiezusprechen.DannistdiesesidealistischeSelbstdeutungsmusterauchkritischgegendiefranzösischeRevolutiongerichtet,derenzweifelhaftemAusgangeineimaginäreKompensationinderRevolutionderDenkungsartentgegengesetztwird.DiesekritischeKompensationsfunktionbahntschließlichdenÜbergangzueinerdrittenFunktiondesdeutschenKulturbegriffs,zurFunktionindirekteraffirmativerRückwirkungaufseinezivilisatorischeBasis:ImLaufedes19.JahrhundertsvertieftsichdieKluftzwischendemKulturBunddemZivilisationsbegriffimmerweiter,bisderKulturbegriffdenScheinüberzeitlicherundüberzivilisatorischerTranszendenzannimmt.GanzhandfestematerielleInteressenkönnensichdannmitdemkulturellenPrinzipderInteresselosigkeitverhüllen.SeinenHöhepunkterreichtdieserIdeologisierungsprozeßimI.Weltkrieg,wiefolgendesZitatvonThomasMannbelegenmag:DerUnterschiedvonGeistundPolitikenthältdenvonKulturundZivilisation,vonSeeleundGesellschaft,vonFreiheitundStimmrecht,vonKunstundLiteratur;undDeutschtum,dasistKultur,Seele,Freiheit,KunstundnichtZivilisation,Gesellschaft,Stimmrecht,Literatur.(ThomasMann,BetrachtungeneinesUnpolitischen,"Vorrede",1918,XXXVs.)DiepolemischeAusrichtungdiesesKulturbegriffsgegendiefranzösische"Civilisation"ersetztnuntendenzielldiekritischeOrientierungaufseinerealezivilisatorischeBasis.InderfranzösischenoderauchitalienischenTraditionmanifestiertsichdieBegriffsopposition"Kultur/Zivilisation"nichtinzweiWorten.AberderkulturelleHochwertder"Civilisationfrançaise"bzw.der"Civiltàitaliana"erfüllt,geradeaufgrundseinerUndifferenziertheit,diekompensatorischenundaffirmativenFunktionenehernochwirksameralsderdeutscheKulturbegriff.ImdeutschenBereichwurdenebenderaffirmativenundkompensatorischenFunktiondesKulturbegriffsundzumTeilauchschwerdavonzuunterscheidenimmerauchseinezivilisationskritischeFunktionwachgehalten.InsbesondereinderZeitnachdemI.unddannwiedernachdemII.WeltkriegblühtediekonservativeKulturkritik,diesichmitNamenwieSpenglerundJaspersverbindet,unddieimPrinzipnichtminderkonservativeIdeologiekritikderNeoBundPostmarxistenHorkheimer,AdornoundMarcuse.DiekritischeStrategiebeiderkulturkritischenVariantenbestanddarin,denabgehobenenbürgerlichenKulturbegriffundseinenneuhumanistischenPersonbegriffbeimWortzunehmenundihnwiedermitdenrealBexistierendenzivilisatorischenVerhältnissenkurzzuschließen.MitdemVeraltendiesesPersonbegriffsverlorauchdieseArtderKulturkritikihreMaßstäbeunddamitihrelebensweltlichBzivilisatorischeWirksamkeit.2.3.DerZusammenbruchderBegriffsoppositionKulturÀZivilisationinderaktuellenKulturwissenschaftFolgtmandergängigenEinführungindieKulturwissenschaft(en)vonBöhme,MatussekundMüller,sohatderKulturbegriffheuteinDeutschlandwieinderanglophonenWeltseinenspätaufklärerischweitenBegriffsumfangwiedergewonnenunddenZivilisationsbegriffgleichsamaufgesogen:



Kultur[...]bezeichnetdasGesamtderEinrichtungen,Handlungen,ProzesseundsymbolischenFormen,welchemitHilfevonplanmäßigenTechnikendie‚vorfindlicheNatur'ineinensozialenLebensraumtransformieren,diesenerhaltenundverbessern,diedazuerforderlichenFertigkeiten(Kulturtechniken,Wissen)pflegenundentwickeln,dieleitendenWerteinbesonderenRitenbefestigen(‚cultus')undinsofernsozialeOrdnungenundkommunikativeSymbolweltenstiften,welchekommunitärenGebildenDauerverschaffen.(Böhme/Matussek/Müller,OrientierungKulturwissenschaft,2000,104)Kulturisthiereinfachnurnochdas,wasT.S.Eliot1948als"wayoflife"definierthat:BycultureImeanfirstofallwhattheanthropologistsmean:thewayoflifeofaparticularpeoplelivingtogetherinoneplace(T.S.Eliot,NotesTowardstheDefinitionofCulture,London1948,120)SiehtmansichDefinitionenvonKulturimUmkreisderamerikanischenKulturanthropologiean,diebeivielenKulturwissenschaftlerninDeutschlandmethodologischzueinerArtLeitwissenschaftaufgestiegenist,sobietetsichallerdingseinetwasanderesBildalsesdieDefinitionBöhmes,MatusseksundMüllersoderdieT.S.Eliotszeichnete.DieseDefinitionwürdejadenBegriffderKulturanthropologieselbstzurTautologiewerdenlassen.AdamKuperfaßtdenkonsensfähigenKulturbegriffdergegenwärtigenamerikanischenKulturanthropologenfolgendermaßenzusammen:Cultureishereessentiallyamatterofideasandvalues,acollectivecastofmind.Theideasandvalues,thecosmology,morality,andaesthetics,areexpressedinsymbols,andso[...]culturecouldbedescribedasasymbolicsystem.(AdamKuper,Culture.TheAnthropologists'Account,1999,227)SolchermaßendefiniertBkönntemanaufdenerstenBlickmeinenBschlössedieserKulturbegriffkeineswegsdieThematisierungeinesGegensatzzusammenhangszwischeneinemwertrationalundsymbolischformiertenKulturbegriffundeinemzweckrationalorientiertenZivilisationsbegriffaus,vielmehrwürdesoeventuelleineNeufunktionalisierungdiesesBegriffspaarsdiesseitsaltdeutscherEmphasemöglich.DaßdieseMöglichkeitnichtrealisiertwurde,hatKuperalsimplizitenIdealismusundZerebralismusdesaktuellenkulturanthropologischenKulturbegriffsbezeichnet:TalcottParsons,ClydeKluckhohn,andAlfredKroebertriedtofosteranobjectivescienceofcultureinthe1950s,andinthenextgenerationCliffordGeertzpressedtheclaimsforadetachedcerebralhermeneuticsofculture.Mainstreamamericanculturalanthropology,inshort,isstillinthegripofapervasiveidealism.(Ibd.,228,19)KulturanthropologenausderMittedes20.JahrhundertswieParsons,KluckhohnundKroeberfügtenihrenKulturbegriffnochganzselbstverständlichalsTeilBoderSubsystemineinenumfassendenGesellschaftsbegriffeinunduntersuchtenfunktionaleWechselwirkungenzwischenverschiedenenSubsystemenwieKulturundZivilisation(vgl.Habermas1981).UnterdemEinflußvonErnstCassirersSymbolbegriffblendetdieKulturanthropologieinder2.Hälftedes20.JahrhundertsdieseDialektikzunehmendaus.CassirersDefinitiondesMenschenals"animalsymbolicum"fokussiertaufdenBereichkulturellerSinnprojektioneninMythos,Religion,Kunst,WissenschaftundSpracheganzallgemein:DeshalbsolltenwirdenMenschennichtalsanimalrationale,sondernalsanimalsymbolicumdefinieren.(ErnstCassirer,VersuchüberdenMenschen.EinführungineinePhilosophiederKultur,engl.1944,dt.1990,51)WennmandenMenschenals"animalsymbolicum"definiertunddieseDefinitionzurGrundlagederKulturanthropologiemacht,sowirdeinerseitsderengereKulturbegriffderdeutschenTraditionbeibehalten,anderseitsaberzugleichseinespannungsreicheRückbindungandenZivilisationsbegriffgekappt.DerZivilisationsbegrifferscheintüberflüssigfürdiekulturanthropologischeReflexion.EsgibtmehrereGründe,warumdiesesepistemologischeModellinder2.Hälftedes20.Jahrhundertsplausibelerscheinenkonnte.EinguterGrundisteinideologiekritischer:dieKulturkritikdes19.und20.JahrhundertshatteihrenemphatischenKulturbegriffnichtnurgegendieeigenetechnischBkapitalistischeZivilisation,sondernauchgegendieanderenKulturenderWeltgesetztunddabeiindirektebendochdieInteressenjenerwestlichenZivilisationbefördert,diesieoffiziellkritisierenwollte.WennmannunjedeBeziehungaufdiezivilisatorischeBasisausdemKulturbegriffentfernt,dannkönnteesscheinen,alsobmanaufdieseWeisemöglichenideologischenVereinnahmungenentginge,BwasnatürlicheineIllusionist.Einanderer,vielleichtwenigerguterGrundfürdieBeseitigungdesZivilisationsbegriffsausderkulturwissenschaftlichenTheoriebildungistnichtideologiekritisch,sondernselbstideologisch:DierealenTendenzendersichglobalisierendenWeltgesellschaftlaufennämlichgeradeindieentgegengesetzteRichtung:hiertendiertderZivilisationsbegriffdazu,sichselbstzugleichzurWeltkulturzuerklären,undgenaudieseTendenzwirddurchdieZivilisationsblindheitdesaktuellenKulturbegriffsverschleiert.DerwichtigsteunddritteGrundaberfürdiesymbolischeVerabsolutierungdesKulturbegriffsliegtineinemeinfachenlogischenFehlschluß,dereventuellauchideologischmotiviertseinkönnte.



Kulturanthropologenuntersuchtenzunächstvorwiegendsog."primitiveKulturen".IndiesenKulturenabersindKulturundZivilisationtatsächlichnochnichtklarbegrifflichzuscheiden,weilalleBereichezweckrationalerzivilisatorischerOrganisationundReproduktiondesmenschlichenZusammenlebenshochgradigmittranszendierenden("kulturellen")WertBundSinnprojektionenaufgeladensind:DiemythischeWeltist"konkret"[...]dadurch,daßinihrdiebeidenMomente,dasDingmomentunddasBedeutungsmoment,unterschiedslosineinanderaufgehen,daßsiehierineineunmittelbareEinheitzusammengewachsen,"konkresziert"sind.(ErnstCassirer,PhilosophiedersymbolischenFormenII:DasmythischeDenken,1924,32)Verallgemeinertmannundiesenspeziellen,ethnologischenKulturbegriffzumKulturbegriffansich,dannbekommtmandieBesonderheitenkomplexererKulturBundZivilisationsformengarnichtmehrindenBlick,undvorallemreduziertmandenKulturbegriffaufseineaffirmativenundkompensatorischenFunktionen.2.4.VersucheinerkritischenRekonstruktionderBegriffsoppositionKulturÀZivilisationDiesseitskulturwissenschaftlicherTheoriebildungscheinteingewissesBedürfnisnachderErhaltungbzw.WiederbelebungeinerbegrifflichenSpannungzwischenKulturundZivilisationfortzubestehen,jasichinjüngsterZeitzuverstärken,BunddiesnichtnurimDeutschen.SigmundFreudwar1927einerderersteninDeutschland,dersagte,ichverschmähees,KulturundZivilisationzutrennen.(SigmundFreud,"DieZukunfteinerIllusion",1927,110)UndkonsequenterweiseunddamalsprovokanterweisespracherdanninseinerSchrift"DasUnbehageninderKultur"(1930)vorallemPhänomenean,dieNorbertElias1936unterdemTitelProzeßderZivilisationverhandelte.AndererseitsaberzeigendieenglischenÜbersetzungenderFreudschenSchriftmitdemTitel"CivilizationandItsDiscontents",daßauchimEnglischeneinegewisseSensibilitätfürdieBegriffsspannungKultur/Zivilisationvorhandenist.AdamKuper(23B46)weistdaraufhin,daßdersogenanntedeutscheSonderweginderBegrifflichkeitsehrwohlanfangsauchEntsprechungenimangloamerikanischenSprachgebrauchhatte.InumgekehrterRichtungfälltauf,daßSamuelHuntingtonsTheClashofCivilizationsvon1996inderdeutschenÜbersetzungdenTitelDerKampfderKulturenträgt,wasimSinnederbegrifflichenScheidungzwischenKulturundZivilisationwohlaucheherderIntentiondesBuchesentspricht.HuntingtonselbstscheintdieBegriffe"culture"und"civilization"synonymzuverwenden,alsSubstantivmeistens"civilization",alsAdjektiveher"cultural".WennallerdingsGerhardSchröderam18.September2001undseitheröftersimHinblickaufdieAnschlägeinNewYorksagte,EsgehtnichtumeinenKampfderKulturen,sondernumeinenKampfumKultur(GerhardSchröder,EröffnungsredezurInternationalenAutomobilAusstellunginBerlinam18.09.2001),dannmeinteermit"Kultur"offensichtlichehereinengewissenwestlichenZivilisationsstandard,fürdenerzugleichWeltgeltungbeanspruchte.AuchSilvioBerlusconikönnteeventuelldurcheinebegrifflicheDifferenzierungErkenntnisfortschritteerzielen:noidobbiamoessereconsapevolidellasuperioritàdellanostraciviltàchecostituisceunsistemadivaloriediprincipichehadatoluogoalbenessereechegarantisceilrispettodeidirittiumaniereligiosi.Cosachenonc'èneipaesiislamici.[...]nondobbiamomettereledueciviltàsullostessopiano:lalibertànonèpatrimoniodellaciviltàislamica[che]èrimastoindietrodi1400anni(SilvioBerlusconi,InterviewinBerlinam25.09.2001);wirmüssenunsderÜberlegenheitunsererZivilisationbewußtsein,dieeinSystemvonWertenundPrinzipienbegründet,welchesunserenWohlstandbewirkthatunddieAchtungderMenschenrechteundderReligionsfreiheitgarantiert.DasgibtesindenislamischenLändernnicht.[...]wirdürfendiebeidenZivilisationennichtalsgleichwertigansehen:dieFreiheitistkeinErbstückderislamischenZivilisation,die1400Jahrezurückgebliebenist.Wohlohneeszuwissen,vertrittBerlusconihiereinevulgarisierteundvereinseitigteMaxBWeberBPosition.InseinerkulturB,religionsBundgesellschaftsgeschichtlichenStudieDieprotestantischeEthikundder"Geist"desKapitalismus(1904/05)führtWeberdiehistorischeinzigartigeFortschrittsdynamikderneuzeitlichBabendländischenZivilisationzurückaufdenProzeßderAusdifferenzierungderursprünglichamalgamiertenSphärenderkulturellenWertrationalitätundderzivilisatorischenZweckrationalität.DerinAnführungszeichengesetzte"Geist"BBegriffimTitelseinerStudieübernimmtdabeigenaudiedialektischeVermittlungsfunktionzwischenchristlichBprotestantischerKulturundkapitalistischerZivilisation.ImGegensatzzuBerlusconiwecktdieEntfesselungdertechnischBkapitalistischenZivilisationnunbeiMaxWeberaberkeinerleiabendländischeÜberlegenheitsgefühle.Erkonstatiertnämlich,daßdieSphärederZivilisationunddieSphärederKulturimLaufederEntwicklungsichimmermehreinanderentfremden,bisdieDialektikerstarrtundderKapitalismusgleichsamseinen"Geist"aufgibt,d.h.autonomwird:



HeuteistihrGeist[diekulturellenWertedesasketischenProtestantismus]ausdiesemGehäuse[dermodernenWirtschaftsordnung]entwichen.DersiegreicheKapitalismusjedenfallsbedarf[...]dieserStützenichtmehr.AuchdierosigeStimmungihrerlachendenErbin:derAufklärung,scheintendgültigimVerbleichen(MaxWeber,DieprotestantischeEthikundder"Geist"desKapitalismus,1904/05,153s.)HätteBerlusconiintensiverMaxWeberstudiert,dannhätteersichgehütet,zivilisatorischenFortschrittundkulturelleWerteineinenBegriffsbreizuvermengen.Erhättevielleichtgesagt,daßdieÜberlegenheitdertechnischBkapitalistischenZivilisationhinsichtlichderSchaffungmateriellenWohlstandsundneuerMöglichkeitenmenschlicherSelbstverwirklichungaufderHandliegtunddaßerundseineKollegensichauchdasRechtnehmen(obsieeshaben,isteineandereFrage),diesenWohlstandzuerhaltenundwennmöglichauszubauen.ErhätteaberzugleichdieselbstzerstörerischenundtotalitärenRisikendieseszivilisatorischenFortschritteshervorgehoben,derethischeundästhetischeWerteaufökonomischeWertezureduzierentendiertunddabeieventuelleinenneuenBewußtseinstypuserzeugt,dermitdenvonBerlusconiangeführtenhumanistischBaufklärerischenPersönlichkeitsidealengarnichtsmehrzutunhabenwird.AberunterUmständenverkörpertBerlusconijaselbstschondiesenneuenBewußtseinstypus.VielleichtistausdemVorhergehendenplausibelgeworden,daßeineNeuvalorisierungeinerdialektischzuvermittelndenBegriffsoppositionvonKulturundZivilisationdurchauseinDesideratderForschungseinkönnte.ZurDefinitiondesKulturbegriffswürdeichmichdabeiaufMaxWebersVorschlagbeziehen:"Kultur"isteinvomStandpunktdesMenschenausmitSinnundBedeutungbedachterendlicherAusschnittausdersinnlosenUnendlichkeitdesWeltgeschehens.(MaxWeber,"Die‚Objektivität'sozialwissenschaftlicherundsozialpolitischerErkenntnis",1904,180)BeidieserDefinitionsindnatürlichdieEinsichtenausWeberskulturgeschichtlichenStudienundauchausCassirersStudiezummythischenDenkenmitzuberücksichtigen:VerschiedeneGesellschaftstypenweisenverschiedenhoheGradedersystemischenAusdifferenzierungauf,undsoistinmanchenmenschlichenGesellschaftensogutwiealleskulturellbedeutsam,weildieNaturundallemenschlichenVerrichtungenmittranszendierendenSinnstiftungenaufgeladensind,währendinanderenGesellschaften,z.B.unserer,relativvieleTeilbereichedertechnischBzweckrationalenReproduktionvonsolchenSinnprojektionenfreigesetzt,"entzaubert"sind(vgl.Weber1920,564).DieserKulturbegriffistweitgenug,umaufalleWeltkulturenanwendbarzusein,undkonkretgenug,umzuanalysieren,wiejedekonkreteGesellschafteineneigenen,jespezifischenKulturtypusausbildet.Mangriffevielleichtnichtzukurz,wennmandiesenKulturbegriffmitdemidealenMenschenbildgleichsetzte,dasjedeGesellschaftproduziert.DerjeweiligeKulturtypusistnunaberandererseitsnurgenauerzubestimmen,wennseinKulturbegriffmitseinemZivilisationsbegriffinBeziehunggesetztwird.ZivilisationseihierdefiniertalsdietechnischBzweckrationalenMittelzurOrganisationderNaturbeherrschung,dermateriellenReproduktionundVerbesserungmenschlicherLebenspraxis.DabeigibtesinhochausdifferenziertenGesellschaftennatürlichBereichewiediederPolitik,desRechtsunddesKonsums,jaselbstderTechnik,indeneneineTrennungderBegriffeKulturundZivilisationnurschwerdurchzuführenistundihreheuristischeTauglichkeiterstnochunterBeweisstellenmüßte.EineHypothesewäreaber,daßgeradeeinesolcheheuristischeTrennungverdeckteInstrumentalisierungenundfunktionaleWidersprücheaufdeckenundsoKriterienfüreineaufgeklärteKulturkritikfreisetzenkönnte.DasgleichegiltfürdieAusbildungundWirkungvonMachtstrukturen,dieimmerauchhochgradigmitKulturbedeutungenaufgeladensind,welchedierealenFunktionenderMachtmehroderwenigerverschleiern.2.5KulturtypentheorieundKulturkritikWasfolgtnunausalledemfüreineKritischeKulturtheorie?ZunächstisteineKritischeKulturtheorienichtmittraditionellerKulturkritikzuverwechseln.EineKritischeKulturtheorieuntersuchtdieBedingungderMöglichkeitvonKulturBbzw.Zivilisationskritik.EinesolcheTheoriebeschreibtundvergleichtgesellschaftlicheIdealtypenjenachdemdialektischenVerhältniszwischenKulturundZivilisation,dasinihnenherrscht.AngelehntanMaxWebersBegriffdesIdealtypus(Weber1904,190B212)sowieanseinekulturgeschichtlicheStudienundanErnstCassirersMythosbegriffwärendabeiprinzipiell4Kulturtypenzuunterscheiden,dienatürlichzugleichBewußtseinstypenbezeichnen:1)MythischeKulturen,indenensichKulturundZivilisationnichtoderkaumausdifferenzierthaben.HierkanndiekulturelleSphärenichtkritischgegendiezivilisatorischegerichtetsein,sondernhataffirmativeundkompensatorischeFunktion.2)TraditionaleKulturen,indenenverschiedeneGradederAusdifferenzierungvonKulturundZivilisationzubeobachtensind.HieristdieSphärederKulturkritisch,abernochnichtautonomgeworden.Dasbedeutet,daßdieKulturBundZivilisationskritiknochnichtvomVerdachtihrereigenenSubstanzlosigkeitangekränkeltistundsichdahereineigenerselbstreflexiverBegriffvonKulturnochnichtausbildet.DieKulturkritikisthierfundamentalnurgegenandereKulturenundZivilisationen,gegenüberdereigenennurpunktuell.



3)ModerneKulturen,indenendieSphärederKulturundderZivilisationsichsoweitausdifferenzierthaben,daßdieDialektikvonKulturundZivilisationselbsteinsehbarwirdunddamitauchdieradikaleKontingenzmenschlicherKulturleistungen.KulturkritikwirdhierfundamentalselbstreflexivodersieverschleiertihreBodenlosigkeithypokritisch.DiesenKulturtypusvertrittdieeuropäischeModerne.SieentwickeltverschiedeneStrategien,umdiealsIdentitätskriseempfundene,zunehmendeZersetzungdesGegensatzzusammenhangesvonKulturundZivilisationzuüberwinden:3a)dieUtopieeinerWiederaufhebungderZivilisationinKulturz.B.inSchillersÄsthetikoderinMarcusesKulturkritik;3b)dieVerabsolutierungdesKulturbegriffsunddiekompensatorischeAusblendungderzivilisatorischenSphäreinderbürgerlichenIdeologie,dienochindenKulturbegriffenderaktuellenKulturwissenschaftennachwirkt;3c)dieAufhebungderKultur(en)indieZivilisationinderpostmodernenKulturindustrie.DieAufhebungderKulturundderKulturenindieZivilisationimRahmendesunumkehrbarenSiegeszugsderwestlichenZivilisationkönntezugleichalsvierterKulturtypusangesetztwerden,denmanetwaals4)PostmoderneZivilisationbezeichnenkönnte.HierschlössesichderKreiswieder,dersichimÜbergangvonTyp1zuTyp2alsAusdifferenzierungderSphärenderKulturundderZivilisationeröffnethatte,unddiezurtotalenZivilisationgewordeneKulturwürdewiederaffirmativinsichselbstruhenwiemythischeKulturen.DieZukunftfreilichwirddenTyp4nichtidealtypischrealisieren.Offenistderzeit,wiedienochvorhandenenKulturenvomTypus1,2und3aufdenunumkehrbarenzivilisatorischenGlobalisierungsprozeßreagieren.Zubeobachtenist,daßheutzutageauchtraditionaleKulturen,dienochkeinenautonomenKulturbegriffausgebildethatten,sichzuinterkulturellerSelbstreflexiongezwungensehen.DieZukunftwirdvonReibungsBundHybridisierungsprozessenzwischendemunumkehrbarenSiegeszugderwestlichenZivilisationunddenWeltBundRegionalkulturenvomTypus1,2und3bestimmtsein.EineKritischeKulturtheorieenthältsicheigenerWertungendieserProzesse,eröffnetaberdurchihreAnalysenVergleichsmöglichkeitenunderschließtAlternativenimSinnedesBegriffsdes"AntiBAntirelativismus",denCliffordGeertz(1984)indieDiskussiongebracht,abernochnichtausreichendexplizierthat.Geertzmeintedamit,daßjemand,dersubstantialistischeWertkriterienablehnt,deshalbnochnichtinmaßstabslosenpostmodernenKulturrelativismusverfallenmuß.MitHilfederKritischenKulturtheoriekanndiesnunpräzisiertwerden:KritischeKulturtheoriewirdkonkretpraktisch,wennsichoffenoderverschleiertWidersprüchezwischenderSphärederZivilisationundderKulturauftun.OffeneWidersprüchebetreffenDysfunktionalitäten,diedassozialeZusammenBundÜberlebengefährden.AufdieAufdeckungverschleierterWidersprüchealsAufgabeeinerwertfreienKulturkritikhatMaxWeberhingewiesen:diewissenschaftlicheBehandlungderWerturteilemöchtenundiegewolltenZweckeunddieihnenzugrundeliegendenIdealenichtnurverstehenundnacherlebenlassen,sondernvorallemauchkritischbeurteilenlehren.DieseKritik[...]kannverhelfenzurSelbstbesinnungaufdieletztenWertmaßstäbe,vondenenderWollendeunbewußtausgehtoderBumkonsequentzuseinBausgehenmüßte.(MaxWeber,"Die‚Objektivität'sozialwissenschaftlicherundsozialpolitischerErkenntnis",1904,151)EineKritischeKulturtheorieüberprüftdieFunktionderexplizitenkulturellenWerteundIdealeeinerGesellschaftundvergleichtsiemitdenimplizitenkulturellenoderzivilisatorischenWerten(unddecktdabeiz.B.dieverschleierteIndienstnahmekulturellerWertbegriffefürökonomischeoderherrschaftlicheInteressenauf).KritischeKulturtheoriewirdpraktischauch,wennsienaturalistischeFehlschlüssezuvermeidenhilft,diedieNormativitätdesFaktischenbehaupten.InbeidenFällenkritisierteinesolcheKulturtheorienichtdieInteressen,diesichhinterdiesenlogischenSubreptionenverbergen,siekritisiertnurdielogischenSubreptionenselbstundermöglichtdadurchüberhaupterstkonkreteWertdiskussionenunderschließtWahlBundEntscheidungsmöglichkeiten.GehtKulturkritiküberdieseArtderKritikhinaus,wirdsiekonkretwertsetzendundmußdiesexplizitmachen.GeorgeMarcusundMichaelFischerhabeninihremStandardwerkAnthropologyasCulturalCritique(1986,Kap.5,111B136)verdeckte,nichtexplizierteWertungenalsGrundmusterkulturanthropologischenArgumentierensbeschrieben.Entsprechendwerdenz.B.imUmkreisderPostcolonialStudiesoderderGenderStudiesvielfachimplizitWerturteilevorausgesetzt,dieeinemdiffusenwestlichenLiberalismusverständnisentstammen.EineKulturtheoriekannMachtBund
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